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Kantonsschulen Olten und Solothurn - Mehr Aufnahmen 

 

Solothurn,  25. Mai 2009 – Die Kantonsschulen Olten und Solothurn 

haben ihre Aufnahmeverfahren abgeschlossen. Für die Maturitäts-

abteilungen haben sich insgesamt 541 Schüler angemeldet. Aufge-

nommen wurden 415 Schüler, was gegenüber dem Vorjahr einer Zu-

nahme von 7,8 Prozent entspricht. Etwa gleich viele Schüler wurden 

im Jahr 2007 aufgenommen. 

 

Von den Aufgenommenen stammen 62% aus den Unter- oder Progymnasien, 

die übrigen aus den Bezirksschulen. Prüfungsfrei aufgenommen wurden auf-

grund entsprechend guter Noten 69% (Vorjahr 73%). Die Erfolgsquote bei 

der Aufnahmeprüfung lag mit 50% höher als im Vorjahr (39%). Die 415 in die 

Maturitätslehrgänge aufgenommenen Schüler entsprechen 16,4% der Ju-

gendlichen dieses Jahrgangs, was im interkantonalen Vergleich einen tiefen 

Wert darstellt. 

 

Das musische Maturitätsprofil verzeichnet einen leichten Rückgang, ebenso 

das mathematisch-naturwissenschaftliche Maturitätsprofil mit den Schwer-

punkten Biologie/Chemie und Physik/Anwendungen der Mathematik. Mar-

kant häufiger gewählt wurde hingegen das sprachliche Maturitätsprofil 

(Schwerpunktsprachen Latein, Griechisch, Italienisch, Spanisch, Schulversuch 

Englisch). 

 

Für die Untergymnasien an den Kantonsschulen Olten und Solothurn sowie 

die Progymnasien Balsthal und Grenchen haben sich insgesamt 570 Kandida-
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ten für die obligatorische Prüfung angemeldet, markant mehr als im Vorjahr. 

In Folge der Reform der Sekundarstufe I fanden dieses Jahr letztmals Über-

trittsprüfungen für 5. Klässler statt. Aufgenommen wurden 335 Schüler (Vor-

jahr 291). Die Aufnahmequote ist mit 14,2% aller Schüler dieses Jahrgangs 

höher (Vorjahr 12,3%). 

 

Gegenüber dem Vorjahr haben sich etwas mehr Schüler zur Aufnahme-

prüfung an die FMS angemeldet. Von den 158 zur Aufnahmeprüfung ange-

tretenen Schülern werden nach bestandener Prüfung und nach Berück-

sichtigung von Rückzügen 102 Kandidaten aufgenommen (Vorjahr 98). Ange-

boten werden wie bisher die Berufsfelder Pädagogik, Gesundheit und Sozia-

les. 

 

Die Aufnahmeprüfungen für alle Abteilungen der Kantonsschulen werden 

jeweils zusammen mit Vertretern der abgebenden Schulen vorbereitet und 

durchgeführt sowie nach einheitlichen Kriterien bewertet. Die für die Fach-

mittelschule und die Berufsmaturitätsschule einheitlichen Aufnahme-

prüfungen fanden Ende März statt. 

 

 

 


